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BMW Z4 Roadster für die Berufsschule Lenzburg 

Die Berufe des Autogewerbes sind Berufe mit Zukunft

Der Autogewerbe-Verband der Schweiz (AGVS) ist der Berufsverband der Schweizer Garagisten. Das Automobil ist ein High-Tech-Produkt; die Berufe in diesem Umfeld erfordern immer mehr Verständnis für komplexe Zusammenhänge, ein logisches und präzises Denkvermögen und ein Interesse an Elektronik bei gleichzeitiger Vorliebe für handwerkliche Tätigkeiten. Einige Tausend Lehrlinge und neu auch Lehrtöchter absolvieren zurzeit gesamtschweizerisch eine Ausbildung in den technischen und kaufmännischen Berufen des Automobilgewerbes. Auch in der 1868 gegründeten Berufsschule von Lenzburg werden Jahr für Jahr junge Menschen auf ihre berufliche Zukunft als Automonteure, Automechaniker und Fahrzeugelektroniker im Sinne einer Vorbereitung auf die praktische Ausbildung in den Garagen vorbereitet. Gegenwärtig sind rund 410 Automechaniker in vier Lehrjahren sowie rund 300 Automonteure in drei Lehrjahren in verschiedenen Kursen in Ausbildung. Auch die Automobildiagnostiker profitieren von modernen Schulungsmodellen. An den Lehrabschlussprüfungen werden jährlich über 200 Kandidaten auf ihr Können an den verschiedensten Modellen geprüft. 

Und moderne Technik bedarf moderner Mittel! Am 21. September 2004 werden Kursleiter und Schüler der Berufsschule Lenzburg von  Ernst Settelen, Leiter Aftersales BMW Group Switzerland, offiziell die Schlüssel für einen Z4 Roadster übernehmen können. Genau so hat ein BMW Roadster auszusehen und genauso hat er sich auch zu fahren – dies war der einhellige Tenor zu diesem Fahrzug, welches im 

Frühjahr 2003 in Europa debütierte. Der Zweisitzer kam von Anfang an mit den bereits international ausgezeichneten BMW Reihensechszylinder Motoren auf den Markt. Der 2,5-Liter Motor mit 141 kW/192 PS bei 6000/min-1 ermöglicht Fahrleistungen, die der Bezeichnung Sportwagen alle Ehre machen: Beschleunigung von 0 auf 100 km/h in 7.0 Sekunden, die Höchstgeschwindigkeit beträgt 235 km/h. Dynamik, Agilität und Sportlichkeit basieren auf der sehr steifen Karosserie und auf seinem Fahrwerk. Die gleichmässige Gewichtsverteilung auf die Achsen bietet dabei die optimale Voraussetzung für ein harmonisches Fahrverhalten. Dazu kommt der Antrieb über die Hinterräder, der gerade bei einem Sportwagen entscheidende Vorteile bietet. Mitten in diesem Sommer erreichte eine weitere positive Meldung die Öffentlichkeit: Der BMW Z4 ist genauso sicher, wie er aufregend ist! Auf einer 16 Punkteskala erreichte der Z4 15.64 für den Front- und 16.00 für den Seitencrash. Dies sind die günstigsten Resultate seit Bestehen des EuroNCAP Sicherheitstests. 

Ein modernes Unterrichtsmittel steht somit zur Verfügung und wird sicherlich für alle Beteiligten einen kräftigen Motivationsschub bedeuten.
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